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Sommercamp Kunst3D – Zusatzinfo COVID19

Liebe Kinder! Liebe Eltern!

Bitte lest euch gemeinsam diese Regeln durch:

Zuerst mal drei gute Nachrichten: 
1. Wir müssen am Camp nicht Abstand halten!

2, Unser Team darf vielfältig sein – GastlehrerInnen sind möglich.

3. Die Abschlussaufführung kann stattfinden!

Trotzdem gelten ein paar Dinge, damit der Corona-Virus sich nicht zu sehr ausbreitet.

Wir müssen ein paar Regeln genau einhalten – das ist für alle Sommercamps so vorgeschrieben.

Aber: Wir werden trotzdem Spaß und tolle Ideen haben!

1. Mund-Nasen-Schutz

…ist zum Glück im Camp nicht nötig.
Aber: Die Eltern müssen ihn, wenn sie hereinkommen wollen, aufsetzen.
2. Mindestabstand

…ist für kleine Gruppen wie unsere abgeschafft! Auch für den Indoor-Sport, also unser Tanzen und Bewegen gilt ab 1.Juli kein Mindestabstand mehr. Unser Konzept ist: Acht-Geben aufeinander, aber eine entspannte Atmosphäre.
Aber: Die Eltern müssen ihn einhalten, wenn sie hereinkommen!

Und Achtung: Draußen gilt er noch immer – auch, wenn wir im Park, vor dem Haus oder im Vorraum anderen Menschen begegnen.

3. Gruppengröße

…ist seit 2 Wochen kein Problem mehr – von der Organisation her kann ich jetzt kurzfristig noch Kinder dazu nehmen, maximal 12.
4. Räumlichkeiten

…die Garderobe und der Kursraum sind sehr großzügig, sodass wir zum Ankommen, Abholen, Jausnen und Bewegen auch genug Platz und Luft haben.
5. Gast-LehrerInnen

…dürfen jetzt kommen und auch ohne Abstand mit der Gruppe alleine arbeiten.
6. Singen und Blasinstrumente

…Singen und das Proben von Amateur-Musik inklusive Blasinstrumente sind wieder erlaubt, es sollen wegen einer möglichen Tröpfchen-Übertragung Sicherheitsabstände eingehalten werden (mind. 1m von Instrument zu nächstem SpielerIn/ SängerIn).
7. Hygiene-Maßnahmen
…gelten natürlich weiterhin: Hände-Waschen (bei Ankommen, vor dem Essen, nach dem WC, nach dem Schnäuzen, etc.), nicht ins Gesicht greifen, keine Gegenstände gemeinsam verwenden, kein Hände-Schütteln u.ä., 
Weiters wird stündliches Lüften, Desinfektion von Türklinken, Gegenständen und Flächen von mir/uns vorgenommen.
8. Vermeidung von Außenkontakt

…bei Elterngesprächen – diese können per Telefon oder E-Mail gemacht werden, in dringenden Fällen auch persönlich mit Mund-Nasen-Schutz. 

…bei Ausflügen in den Park – Aktivitäten nur als geschlossene Gruppe.

…Essens-Lieferung wie immer nur in den Vorraum, also kein Kontakt.

9. Mittagessen

…kommt per Lieferservice wie immer. Nachdem sich die Kinder die Hände gewaschen haben, können wieder, wie immer, zwei Verantwortliche für die anderen das Essen austeilen, unter meiner Aufsicht.
10. Abschlussaufführung

…kann im Rahmen einer Veranstaltung durchgeführt werden. Hier gelten dann natürlich auch wieder für die Kinder andere Regeln (Abstand und Mund-Nasen-Schutz beim Verlassen) und wir alle müssen gemeinsam gut auf einen Bestimmungs-konformen Ablauf achten.
Die ZuschauerInnen können maximal 2 pro Kind sein (und vom selben Haushalt) – Ausnahme Geschwister mit Betreuungsbedarf. Wir werden die Steh- und Sitzplätze im 1m-Abstand gruppieren, beim Hineingehen und Hinausgehen ist ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen (also nur nicht am Sitzplatz und für Kinder unter 6 Jahren)!

Die Kinder werden einen großen Abstand zu den ZuschauerInnen haben, Lüften und alle andere Hygiene wird ebenfalls wie immer dazugehören.

Im Anschluss werde ich ein „geordnetes Verabschieden“ einteilen, damit es zu keiner Vermischung kommt, im Anschluss an die Aufführung müssen die Kinder deshalb auch einen Mund-Nasen-Schutz tragen.

11.a) Krankheitssymptome am Camp

…muss ich sofort der Gesundheitsbehörde melden, die Eltern werden informiert, eine Testung veranlasst – zur Wahl steht: am Camp oder zu Hause.

Trotz allem, liebe Leute: Keine Sorge – wir werden das gut meistern und es noch dazu lustig haben, ausgelassen sein und den Sommer genießen! 

Schön, dass die Regeln nicht mehr so streng sind: Wir haben Raum und Zeit für Kreativität, Spiele, Geschichten, Möglichkeiten,... unser Thema „UFOS gesichtet“ lädt uns dazu ein, sich andere, verrückte Welten auszudenken...! Los geht die Reise!

Wir freuen uns auf euch!!

Hier noch ein paar Infos für die Eltern:

11.b) Krankheitssymptome

Symptome, die unter die Corona-Beschreibung fallen, verhindern leider sofort die Teilnahme des Kindes am Sommercamp. Sollte ein Kind unter Allergien mit ähnlichen Symptomen leiden, bitte ich um Absprache und ärztliche Bestätigung vor dem Camp.

Wichtigste Symptome sind: Fieber und/ oder Husten, weiters Halsschmerzen, Kurzatmigkeit, Katarrh der oberen Atemwege, plötzlicher Verlust des Geschmacks- oder des Geruchssinnes.

Auch solange ein teilnehmendes Kind ein Verdachtsfall bleibt, müssen wir das Camp leider beenden, da dann alle TeilnehmerInnen als Kontaktpersonen der Kategorie I definiert werden und in Quarantäne müssen bis ein Testergebnis vorliegt.

Wenn in der Familie ein Verdachtsfall auftritt, bin nach der Behörde auch ich zu informieren! Auch hier wird das betreffende Kind als Kontaktperson der Kategorie I zu Hause bleiben müssen. Alle anderen werden dann von mir informiert und haben die Möglichkeit, das Risiko bis zum Test-Ergebnis selbst abzuwägen!

12. Rückerstattung

Eine Rückerstattung wird vollständig garantiert, wenn das Camp schon vor dem Start wegen neuer Verordnungen zur Eindämmung von COVID19 doch nicht stattfinden kann.
Eine teilweise Rückerstattung wird garantiert, wenn das Camp während der Woche durch einen Covid19-Fall beendet werden muss (50% - siehe AGB).
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